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l Daten und Fakten

• 16 000 qm Hotelareal mit
Hotelgarten

• neu: 8 modern gestaltete
Tagungsräume mit Platz für
10 bis 150 Personen

• Outdoor-Tagungsgarten für
Team-Events

• 70 Hotelzimmer mit allem
Komfort, u.a. Sky, HD-FlatTV

• Neueste Tagungstechnik:
Großleinwand, 3D-Flachbild-
schirm, drahtlose Signalüber-
tragung in allen Tagungsräu-
men dank Click Share®

• High-Speed-Internet durch
2x VDSL 50000

• 100 kostenlose Parkplätze
• Gehobene gutbürgerliche

Küche
• Restaurant mit Live-Cook-

Büffet, Wintergarten , Lounge
& Hotelbar

• Verkehrsgünstige Anbindung.

Serie
2014

Tagen in Ostwürttemberg

Das zentral im Städtedrei-
eck Ulm, Stuttgart und

Nürnberg gelegene eigentü-
mergeführte Tagungshotel prä-
sentiert nach dreimonatiger
Umbauphase seinen neu ge-
stalteten Tagungsbereich.

Nach Erweiterung der Hotel-
zimmerkapazitäten 2013 auf
insgesamt 70 Hotelzimmer in
den Kategorien Standard,
Komfort und Business erfolgte
im März 2014 die Wiedereröff-
nung des neugestalteten Ta-

ferenzen via Skype können
spielend leicht eingerichtet
werden, hochwertige Lautspre-
cher und kabellose Mikrofone/
Rednerpulte stehen bei größe-
ren Veranstaltungen zur Verfü-
gung und garantieren eine op-
timale Beschallung der Zuhö-
rer. Dies wird durch die neuen
Akustikdecken in allen Ta-
gungsräumen entsprechend
unterstützt. Der Tagungsbe-
reich bietet somit optimalen
Tagungskomfort und lässt kei-
nerlei Wünsche offen.

Im Zuge dieser Erneuerung

tels bereiten hier frische Spei-
sen aus regionaler Herkunft di-
rekt vor den Augen der Gäste
zu. Vom reichhaltigen Früh-
stücksbüffet und speziell aus-
gesuchten vitalen Tagungs-
mahlzeiten bis hin zu frisch
hergestellten Tagungssnacks
wird alles organisiert und be-
reitgestellt.

Der neue 100 qm große Win-
tergarten wird noch in diesem
Frühjahr fertig und ist für Ver-
anstaltungen aller Art buchbar.

Der regionale sowie geogra-
phische Bezug wurde bei der

Sanierung nicht vernachläs-
sigt. Das am historischen Ver-
lauf des ehemaligen Grenz-
walls des Römischen Reiches,
dem Limes, erbaute Vier-Ster-
ne-Hotel hat die den Ostalb-
kreis repräsentierenden Wahr-
zeichen sowie Motive aus der
Römischen Epoche in die neue
Raumgestaltung integriert und
damit eine Verbindung zwi-
schen Tradition und Moderne
hergestellt.

Outdoor-Teamevents und
Team-Building-Maßnahmen
für Gruppen ab fünf Personen
können im Tagungsgarten
„Burstel“ bei gutem Wetter
durchgeführt werden. Hier ver-
fügt das Aalener Römerhotel
über zahlreiche Angebote,
weitere sind bereits in Pla-
nung.

Dass das Hotel nur wenige
Minuten von der Autobahn
A7, Ausfahrt Aalen-Westhau-
sen, sowie von der B29 und
B19 entfernt ist und stets
schnell und störungsfrei er-
reicht werden kann, ist ein wei-
terer zentraler Pluspunkt für
alle Tagungs- und Tagesgäste.

hat der Inhaber Hans Jörg Op-
ferkuch auch den Restaurati-
onsbereich neu gestaltet.
„Uns war es dabei enorm
wichtig ein einheitliches Er-
scheinungsbild zu gewährleis-
ten“, so der Inhaber. Es steht
neben dem neuen „à la
carte“-Bereich zusätzlich ein
Barbereich sowie eine Lounge
zur Verfügung, der die Gäste
nach erfolgreichen Veranstal-
tungen noch zum Verweilen
einlädt. Neu ist auch das Live-
Cook-Büffet im Gastraum. Die
Köche des Aalener Römerho-

gungsbereichs. Insgesamt acht
Veranstaltungsräume in unter-
schiedlichen Raumgrößen mit
gleichwertiger Ausstattung
und Technik stehen nun zur
Verfügung. Das bisherige
Raumkonzept wurde komplett
überarbeitet und erscheint in
neuem modernen Design.

Alle Räume sind klimatisiert,
verfügen über Tageslicht und
sind komplett verdunkelbar.
Hervorzuheben ist die draht-
lose Bildübertragung dank
„Click Share®“. Kabelverbin-
dungen gehören der Vergan-
genheit an. Referenten, aber
auch einzelne Teilnehmer kön-
nen Präsentationen dank dieser
Technik durch einen Maus-
klick auf Leinwand oder LED-
Bildschirm übertragen. Der In-
formationsaustausch wird da-
durch spielend leicht und er-
öffnet neue Möglichkeiten des
Dialogs und der Interaktion.
Neben dieser in Ostwürttem-
berg erstmalig verbauten Tech-
nik bieten die neuen Räume
weitere Vorteile für Tagungs-
gäste. Telefon- oder Videokon-

Eingang zum Restaurant Adler. Der neue Live-Cook-Bereich.

Das Aalener Römerhotel mit neu gestaltetem Tagungsbereich
Vier-Sterne-Hotel bietet beste Bedingungen für Tagungen aller Art

Tagungsräume mit modernster TechnikZimmerbeispiel

Heidenheim. Oliver Frey, In-
haber der Firma „Netzwerk“ in
Aalen, kann zufrieden sein.
Der von ihm veranstaltete „1.
Netzwerk Partnertag 2014“ im
Heidenheimer Congress Cen-
trum war ein voller Erfolg.
Rund 120 Vertreter von Fach-
firmen aus der ganzen Repu-
blik folgten seiner Einladung
in das Congress Centrum, das
mit seinem Tagungsangebot
alle Wünsche erfüllte. Die
Netzwerk-Kooperationspart-
ner hatten die Möglichkeit,
ihre eigenen Neuheiten zu prä-
sentieren, Innovationen ande-
rer Unternehmen kennen zu
lernen und Kontakte zu knüp-
fen. Eine umfangreiche Aus-
stellung ergänzte den Netz-

In der folgenden Reihe von
Fachvorträgen wurden zahlrei-
che Themen aus der Bauwirt-

tiefe bei Kunststoff-Fenster-
systemen sprach im Anschluss
der Leiter der Systemtechnik
der Firma Inoutic, Jörg Hof-
mann.

Rund um das Thema Fenster-
und Fassadenlüftung ging es
im Vortrag des Vertriebs- und
Produktleiters der Firma Ren-
son Group, Christian Thomas.

Zum Abschluss referierte Ul-
rike Joacham, Architektin und
Sozialpädagogin aus Stuttgart,
über das immer aktueller wer-
dende Thema: „Der steigende
Bedarf an schwellenfreien Au-
ßentüren“.

Veranstalter und Moderator
Oliver Frey zeigte sich am
Ende der Vortragsreihe über-
zeugt davon, dass der Netz-

werk Partnertag den Nerv der
zahlreichen Zuhörer getroffen
hat – zumal auch die begleiten-
de Ausstellung für neue Er-
kenntnisse sorgte. Der Aus-
klang der für die Fachwelt inte-
ressanten Veranstaltung fand
im benachbarten Premier
Schlosshotel statt, wo in ange-
regten Gesprächen die ange-
sprochenen Themen vertieft
wurden. Oliver Frey kündigte
an, dass der nächste Netzwerk
Partnertag am Donnerstag,
5. März 2015 im Congress
Centrum stattfinden wird. Der
Schwerpunkt wird in der Ge-
bäudeautomation, Gebäude-
technik und in der Weiterent-
wicklung von Lüftungsanla-
gen liegen.

schaft weiter vertieft. So
sprach der Vertreter der Firma
Maco, Frank Schnorrenberger,
über ein neuartiges Dämmsys-
tem für Heizungen und Roll-
laden vor. Anschließend lern-
ten die Besucher das neue Alu-
minium Haustürsystem aus
dem Hause Hueck kennen, das
Produktmanager Thomas
Leimkühler vorstellte. Die
Markteinführung ist noch in
diesem Jahr geplant.

Der Nachmittag begann mit
einem Vortrag des Produktma-
nagers der Firma Winkhaus,
Frank Stegemann, der neue
Beschlagslösungen für Fenster
zum sicheren und natürlichen
Lüften bei Abwesenheit vor-
stellte. Über die optimale Bau-

werk Partnertag.
Oliver Frey führte als fach-

kundiger Moderator durch das
Vortragsprogramm, das mit ei-
nem Grußwort des Geschäfts-
führers der Kreisbaugesell-
schaft Heidenheim, Wilfried
Haut, eingeleitet wurde. Haut
forderte die Anwesenden auf,
mit ihm zusammen zu arbei-
ten, um gemeinsame Produkte
zu entwickeln. Dabei wies er
auch auf die Schwierigkeiten
und Risiken bei der Sanierung
von Wohngebäuden hin. Dank
seiner jahrzehntelangen Erfah-
rung in der Wohnungswirt-
schaft konnte der Referent mit
interessantem und aufschluss-
reichem Zahlenmaterial auf-
warten.

Netzwerk Partnertag in Heidenheim
Gelungenes Treffen der Spezialisten

Oliver Frey (li.) im Gespräch.




